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3. Seminartag

1. Auftakt: Aktivierung, Austausch zu Schreibkompetenzen Ihrer Schülerinnen 

und Schüler: Rechtschreiben und Texte verfassen

2. Schreiben - Einführung 

3. DiagnostiK: Hamburger Schreibprobe

4. Das Rechtschreibtraining FRESCH

5. Das Rechtschreibtraining „Morpheus“

6. Das Rechtschreibgespräch: Rechtschreibaufgaben gemeinsam lösen    

7. Erproben:  Rechtschreibaufgaben auf dem Bildungsserver 

8. Schreiben: Vorstellung einer Schreibaufgabe

9. Die Fünf – Schritt Lesemethode



Über welches 

Sprachwissen 

müssen Sie 

verfügen, um 

diesen Text 

zu verstehen?

<leere> und 

<lehre>

sind Homonyme 

„Hier handelt es

sich um eine

besondere 

Graphem-

Phonem 

Korrespondenz“

Ah, ich könnte 

diese Aufgabe 

auch 

„modellieren“! 

Probieren Sie 

es aus!



Was ist „Schreibkompetenz“?

Definieren Sie…

schriftlich!



Was ist Schreibkompetenz?

 Schreibflüssigkeit

 Sie setzt neben den orthographischen Fertigkeiten zusätzlich bestimmte 

motorische Fertigkeiten voraus 

 Textproduktion

 bezeichnet die Fähigkeit, Texte als zerdehnte sprachliche

Handlungen zu produzieren, d. h. so festzuhalten, dass sie der Leser ohne

Rückfragen an den Schreiber verstehen kann.  





Komplexität des Schreibens

Sozial/kommuni

kative Funktion 

Kognitive 

Anteile: 

Auswahl der 

Inhalte, 

sinnvolle lineare 

Anordnung,Leser

interessen

Sprachliche 

Aspekte

Wortschatz

Grammatik

Ergebnis



Eine Zusammenfassung schreiben 
Schreibaufgabe



Beispiel: Eine Zusammenfassung 

schreiben



Schreibstrategien

 Schwierige Textstellen klären

 Inhalte sammeln und ordnen: Zu jedem Abschnitt eine 

Überschrift formulieren

 W – Fragen formulieren – Fragen formulieren, die im Text 

beantwortet werden, z.B. „Was sind typische  Merkmale 

dieser Sportart?“

 Textteile einzeln schreiben und zusammensetzen.



Anleitung: „Modellieren“



Sozialformen





Wie könnten Sie 

diese (und andere)  

Schreibaufgaben mit 

andren Fächern oder 

schulischen 

Aktivitäten 

verbinden? 



https://anybookreader.de/Lesefoerderu

ng/Texte-Meistern/



Rechtschreib - Kurzübungen

 https://bildungsserver.berlin-
brandenburg.de/rechtschreibrahmen/methoden-3-3

 Bereiten Sie in 2er (+ 1 Dreiergruppe) folgende Übungen vor und leiten Sie 
anschließend die Seminar - TeilnehmerInnen an. 

 „Groß  - Probe“

 „Strecken- Hocken“

 „Punkt/ Strich Diktat“

 „Nominalisierungen im Kontext“

 „Nomenmacher Ableitungswettkampf“

 „Souveniers“

 „Wortwettkampf“ oder „Große Texte „korrigieren“
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